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Workshop: Orte medizinischer 
Expertise in der Vormoderne – 

ihr Wissen, ihre Akteure und ihre Quellen

25.04.2014 – 26.04.2014 in Göttingen
Tagungszentrum an der historischen Sternwarte, Seminarraum 3

Unterkun! „Hotel Eden“: Reinhäuser Landstraße 
22a

Tagungszentrum „Historische Sternwarte“: Geismar 
Landstraße 11

Restaurant „Karto!elhaus“: Goethe-Allee 8

Restaurant „Café Botanik“: Untere Karspüle 1b

Restaurant „China-Bistro Hoang“: Geismar Land-
straße 6



Freitag, 25. April 2014

9.00 Uhr

Begrüßung und Einführung (Jana Madlen Schütte, 
Göttingen)

9.30 Uhr

Medizinische Expertise zwischen Marktplatz und 
Hof. Ludovico Ariostos „Erbolato“ (Matthias 
Roick, Wolfenbüttel/Göttingen)

Johann Storch (1681-1751) – ein Arzt im Span-
nungsfeld akademischer Lehre und medikaler Lai-
enkultur (Matthias Blanarsch, Berlin)

11.00 Uhr Ka!eepause

11.30 Uhr

Lernen in der Praxis. Das Wiener Lazarett im Pest-
jahr 1713 (Christian Gepp, Wien)
 
Aussatz im europäischen Mittelalter - theologisches 
Zeichen und gesellscha!liches Stigma (Mathias 
Schmidt, Aachen)

Moderation des Vormittags: Britta-Juliane Kruse 
(Wolfenbüttel)

Samstag, 26. April 2014

9.30 Uhr

Diskussion der Quellenpapiere

11.00 Uhr Ka!eepause

11.30 Uhr 

Abschlussdiskussion

Moderation des Vormittags: Benjamin 
Müsegades (Heidelberg)

13.00 Uhr Gelegenheit zum gemeinsamen Mit-
tagessen

13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im China-
Bistro Hoang

14.30 Uhr

Medizinischer Wissenstransfer zwischen Welt und 
Kloster (Bettina Blessing, Stuttgart)

Die Salbe des Mönchs aus Ungarn und Pillen gegen 
die Pestilenz. Rezepte als Quellen medizinischer 
Kompetenz in niedersächsischen Frauenklöstern 
(Britta-Juliane Kruse, Wolfenbüttel)

16.00 Uhr Ka!eepause

16.30 Uhr

Zwischen Wissen und Topik/oder: Das Skriptorium 
als Ort der medizinischen Expertise. Die ,Würmer-
krankheit‘ als Beispiel der Anamnese mittelalterli-
cher Geschichtsschreiber (Manuel Kamenzin, Hei-
delberg)

Navigantes super navibus et galeis - Venezianische 
Ärzte als Kulturvermittler im Mittelmeerraum (Sabi-
ne Herrmann, Göttingen)

Moderation des Nachmittags: Sabine Herrmann 
und Jessica Korschanowski (Göttingen)

20.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im 
Karto!elhaus 


